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Te n n i s

Landquarts Sprung
in die Nationalliga C

Der TC Landquart hat
am Samstag in der

Tennis-Interclub-Meister-
schaft nicht unerwartet

den Aufstieg in
die Nationalliga C

geschafft. Sonnenberg
Männedorf wurde im letz-
ten Spiel 5:4 geschlagen.

Von Jürg Sigel

Diego Caluori, Christian Alle-
mann, Roland Albrecht, Lukas
Alig, Urs Philipp und Captain Ma-
rio Gredig haben dafür gesorgt,
dass es nächste Saison zu einem
Novum kommt. Noch nie waren
zwei Bündner Männerteams
gleichzeitig in der Nationalliga C
der Interclub-Meisterschaft vertre-
ten. In einem Jahr wird dies nun
der Fall sein. Nach Domat/Ems
stellt Tennis-Graubünden mit dem
TC Landquart einen zweiten Teil-
nehmer in der dritthöchsten Spiel-
klasse. C-klassig sind zudem nach
geschafftem Ligaerhalt weiterhin
auch die Frauen von Davos.

Nach erstem Doppel alles klar
Den letzten Schritt nach oben
machte Landquart am Samstag zu
Hause im wegen der unsicheren
Wetterlage in die Halle verlegten
Spiel gegen Sonnenberg Männe-
dorf. Nach den Einzeln durfte sich
das Team um Captain Gredig beim
Stande von 4:2 der anvisierten Pro-
motion fast schon sicher sein. Ein

Sieg im Doppel genügte danach,
um alles perfekt zu machen. Auf
die beiden anderen Doppel ver-
zichtete das Heimteam. Dies er-
klärt den resultatmässig letztlich
knappen 5:4-Endstand.

Landquart wird in einem Jahr
erstmals überhaupt in seiner Klub-
geschichte an der Nationalliga-C-
Meisterschaft teilnehmen. «Natür-
lich hoffen wir, nicht in eine zu

starke Gruppe eingeteilt zu wer-
den», sagt Gredig. Das Ziel wird
der Ligaerhalt sein.

Björn Caviezel kehrt zurück
Personelle Änderungen werde es
auf die nächste Saison hin kaum
geben, verkündet Gredig. «Es sieht
danach aus, als ob wir zusammen
bleiben.» Ins Team zurückkehren
wird dann mit Björn Caviezel auch

einer der besten Landquarter. In
der am Samstag abgeschlossenen
Meisterschaft hatte Caviezel we-
gen einer Rückenverletzung nie
spielen können. Ein Comeback ge-
gen Sonnenberg wäre zwar mög-
lich gewesen. «Caviezel verzichte-
te jedoch auf einen Einsatz, weil er
keine Veranlassung zu einem
Wechsel in unserer erfolgreichen
Mannschaft sah», erklärt Gredig.

Landquart war dabei nicht ein-
fach erfolgreich, sondern beein-
druckend erfolgreich. Sämtliche
Begegnungen in dieser Saison
wurden mehrheitlich klar gewon-
nen. Selbst in der Promotionspou-
le resultierte im zweitletzten Spiel
gegen Frauenfeld ein 9:0 – ein eher
seltenes Resultat in einer Auf-
stiegsrunden-Partie.

«Zuerst den Aufstieg geniessen»
Vom TCL-Aufstiegsteam werden
Ende August die meisten noch die
Bündner Meisterschaften in Ilanz
bestreiten – und der eine oder an-
dere wird es mit an Sicherheit
grenzender Wahrscheinlichkeit
mit einem Emser Akteur zu tun be-
kommen. Ob Landquart und Do-
mat/Ems im nächsten Interclub-
Championat ebenfalls gegenein-
ander anzutreten haben, wird sich
zeigen. «Das wäre interessant und
lustig», meint Gredig schmun-
zelnd. Dann will er aber nicht wei-
ter in die Zukunft blicken. «Jetzt
geniessen wir zuerst diesen Auf-
stieg. Über alles andere reden wir
dann im kommenden Jahr.»

Die Landquarter Interclub-Tennisspieler (von links) Christian Al-
lemann, Lukas Alig, Roland Albrecht (oben), Urs Philipp, Mario
Gredig und Diego Caluori (unten) freuen sich über den Aufstieg
in die Nationalliga C.

Mit dem bekannten Derby
sind gestern die Maienfel-

der Pferdesporttage zu
Ende gegangen. Die als

Favoriten gestarteten
Gastgeber-Reiter machten
an dieser Traditionsprü-
fung zu viele Fehler und
mussten den Gastreitern

den Vortritt lassen.

Von Hanspeter Rennhard

Reitsportlich gesehen ist das
Möhrwiesen-Derby eine Eigenart,
die in Graubünden nur auf diesem
Platz geboten wird. Speziell sind

die Hindernisse, welche zusätzlich
durch Gräben, einen Wall und über
einige Meter durch den knietiefen
Mühlbach führen. Und dieser
Bach ist die Pièce de résistance, ei-
gentlich ein Vorteil für die einhei-
mischen Reiter, welche diese Pas-
sage ganz offensichtlich, weil trai-
niert (!), gut kennen. Das führte
auch dazu, dass sowohl Andreas
Zindel (Maienfeld) wie Thomas
Bon (Mastrils) den Sieg vor Augen
hatten, dann aber an gewöhnlichen
Hindernissen in der Schlussphase
scheiterten. Beide machten genau
einen Fehler zu viel, und diese wei-
teren fünf Sekunden Zeitzuschlag
(Wertung C) fehlten am Schluss,
um ganz vorn dabei zu sein. Des-

halb gingen die beiden ersten Plät-
ze an die Gastreiter Markus Kess-
ler (Montlingen) und Marco Mo-
ser (Rothenthurm). Für die einhei-
mischen Reiter war es eine
schmerzliche Niederlage in ihrer
bevorzugten Disziplin auf heimi-
schem Gelände.

Bündner Siege und Ehrenplätze
Trotz des verpassten Derby-Er-
folgs darf sich die Bündner Bilanz
sehen lassen. Für Siege sorgten
André Jufer, Silvia Rade (beide
Maienfeld) und Ricarda Eggen-
berger (Landquart). Dazu gab es
Ehrenplätze, wobei der zweite
Rang von Denise Cavegn in der
Hauptprüfung RIII/MI im Sattel

von Shapiro wohl am höchsten ein-
zustufen ist. Dabei verpasste die
Maienfelderin den Sieg nur um
zwei Hundertstelsekunden. Insge-
samt gab es an den 16 Prüfungen
14 verschiedene Sieger – die Tes-
sinerin Tamara Ronchi Sementina
sowie Tanja Zweifel (Grabs) hol-
ten je zwei Siege.

Einer der Höhepunkte des Mai-
enfelder Turniers war aber auch
das Equipen-Qualifikationssprin-
gen im OKV-Cup. Dabei holte sich
der Kavallerieverein Oberrheintal
den Sieg – als einzige Mannschaft
mit einem 0-Fehler-Ergebnis. Bes-
te Bündner Equipe war auf dem
fünften Rang der Gastgeber-Reit-
verein Falknis Maienfeld.

S p r i n g r e i t e n

Gastreiter dominieren Möhrwiesen-Derby

Die Calanda Broncos
haben dank sieben Touch-
down-Pässen die Zürich

Renegades mit 52:39
besiegt und damit den

Qualifikationssieg in der
NLA erreicht.

Erst einmal (im Jahr 2000 den Re-
negades) gelang es einem Schwei-
zer Team, die Qualifikationsphase
in den beiden bedeutendsten
Schweizer Footballigen im selben
Jahr für sich zu entscheiden. Bis
gestern: Entgegen aller Prognosen
rangen zuerst die Broncos Juniors
die bis anhin ungeschlagenen Zü-
rich Renegades in einem denkwür-

digen Spiel mit 34:20 nieder und
holten sich damit den ersten Quali-
fikationssieg überhaupt für eine
Bündner Football-Equipe. Und nur
drei Stunden später doppelte das
Fanionteam in einem wahren
Schützenfest gegen den Schweizer
Meister aus Zürich nach und si-
cherte sich mit einem 52:39-Sieg
den Regular-Season-Titel. «Ein
sensationeller, denkwürdiger Tag
für Broncos Football», frohlockte
dann auch Präsident Walter Tribo-
let nach dem grossen Footballfest
vor rund 400 Zuschauern.

Glänzender Marko Glavic
Die Rekorde purzelten nicht nur in
der Tabelle, sondern auch auf dem

Spielfeld. Die arg dezimierten
Broncos mussten aus Verletzungs-
gründen das komplette Laufspiel
über Bord werfen und auf den
Wurfarm ihres Star-Quarterback
Marko Glavic setzen. Der Kanada-
Schweizer nutzte das Vertrauen
überdeutlich und warf nicht weni-
ger als sieben Touchdown-Pässe –
ein neuer Broncos-Rekord, nach-
dem er vor einigen Wochen schon
die alte Bestmarke von sechs
Touchdown-Pässen in einem Spiel
egalisiert hatte. Der 28-Jährige,
der letztes Jahr mit Innsbruck den
Eurowbowl (Football-Champions-
League) gewann, krönte seine
überragende Leistung mit dem
letztenTouchdown, den er aus acht

Yards auf eigenen Beinen erlief.
Dass die Bündner im Kampf um
den Qualifikationssieg überhaupt
im Rennen blieben, schien zumin-
dest in der ersten Halbzeit lange
unmöglich.

Zentimetergenaues Passspiel
Die Broncos verfügten in der

Hitze mit nur 24 Spielern über
knapp die Hälfte des Spielerkaders
Zürichs und lagen früh mit 0:10
und Mitte des zweiten Spielviertels
mit 13:24 hinten. Das zentimeter-
genaue Passspiel von Glavic, ehe-
maliger Ausnahme-Quarterback
des Lafayette Colleges in den USA,
zermürbte die Renegades jedoch,
je länger das Spiel dauerte. (mat)

A m e r i c a n F o o t b a l l

Calanda Broncos schreiben Geschichte
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Pferdesporttage in Maienfeld
Prüfung 1, RII/LII, A mit ZM, 1 Stechen: 1. André Jufer
(Maienfeld), Fun Thomas, 0/0/45,03. 2. Urs Fäh (Wiesen-
dangen), Glorya, 0/0/46,70. 3. Gisela Knüsel (Maienfeld),
Tsarina, 0/1/48,63. 4. Andreas Zindel (Maienfeld), Lantana
IV, 0/4/47,91. 5. Flurina Cavegn (Aventura, 0/5/48,14.

Prüfung 2, RII/LII, Progr. Punktespringen: 1. Silvia Rade
(Maienfeld), Isabell II, 44/44,63. 2. André Jufer (Maienfeld),
Fun Thomas, 44/44,90. 3. Martin Häfliger
(Rothenturm),Con Camero, 44/46,90.

Prüfung 3, RIII/MI, A mit ZM: 1. Arthur Gustavo Da Silva
(Mattwil), Baldini, 0/69,90. 2. Sabrina Rhyner (Effretikon),
Candor III, 0/71,33. 3. Markus Jenni (Niederwil), Quinaro,
0/72,95.

Prüfung 4, RIII/MI, A mit ZM, 1 Stechen: 1. Heidi Wolf
(Grüningen), Tabea, 0/0/29,21. 2. Denise Cavegn (Maien-
feld), Shapiro, 0/0/29,23. 3. Arthur Gustavo Da Silva (Matt-
wil), Grey Martini, 0/0/31,84.

Prüfung 5a, RI/LI, A mit ZM: 1. Adrian Müller (Gais), Mel-
diwa, 0/53,97. 2. Marlen Signer (Untervaz), Baxte und Ma-
non Brunner (Mollis), Laskan, je 0/54,70. 4. Andreas Zin-
del (Maienfeld), Drumhills Lady, 0/55,91.

Prüfung 5b, RI/LI, Zweiphasen: 1. Ricarda Eggenberger
(Landquart), Canga, 0/0/27,96. 2. Gabriel Benz (Montlin-
gen), Ronald II, 0/0/31,39. 3. Tonio Cadalbert (Maienfeld),
Cando, 0/0/32,60.

Prüfung 6a, RI/LI, Zweiphasen: 1. Peter Gschwend (Mont-
lingen), Rapaulo, 0/0/29,37. 2. Katrine Maare Bai (Thusis),
Chromline, 0/0/30,46. 3. Peter Gschwend (Montlingen), Ar-
chimedes, 0/0/30,46. 4. Andreas Zindel (Maienfeld), Quin-
ta III, 0/0/30,73.

Prüfung 6b, RI/LI, A mit ZM: 1. Tamara Ronchi (Sementi-
na), Palissander, 0/54,39. 2. Rino Willi (Balgach), Wiera,
0/56,75. 3. Janine Keller (Thal), Cassandra II, 0/57,34. 4.
Bruno Kalt (Zürich), Roxette IX, 0/59,93. 5. Christian Mehl
(Chur), Rosetta, 0/61,92.

Prüfung 7, Freie, A mit ZM: 1. Herbert Segmüller (Eich-
berg), Chivas IV, 0/55,71. 2. Norbert Schwitzer (Muolen),
Amici, 0/58,43. 3. Stefan Dietsche (Kriessern), Lacina,
0/58,56.

Prüfung 8, OKV-Cup Qualifikation: 1. Kavalleriereitverein
Oberrheintal 0/194,89. 2. Reitverein Oberriet 4/192,28. 3.
Kavalleriereitverein Rorschach 4/201,98. 4. Reitclub an der
Thur 4/206,06. 5. Reitverein Falknis Maienfeld (Christian
Mehli junior/Lee Roy VI; Christian Mehli/Larry du Chateau;
Andreas Zindel/Angela II; Thomas Bon/Raphaela),
4/222,35.

Prüfung 9, Freie, A mit ZM: 1. Daniela Kuriger (Unteriberg),
Night Lady, 0/50,46. 2. Tanja Fuchs (Reichenburg), Julie
de la Mance, 0/51,56. 3. Vanessa Kluser (Eichberg), Palli-
na II, 0/53,30. 4. Seraina Roth (Chur), Rosetta, 0/55,77.

Prüfung 10, Freie, A mit ZM: 1. Tanja Zweifel (Grabs), Ar-
la II, 0/48,87. 2. Irina Schreiber (Vaduz), Lanthana, 0/53,11.
3. Sibylle Frei (Marbach), Lady von Roossenhof, 0/55,56.
4. Viktoria Grabher (Dornbirn), 4/50,34. 5. Ginja Busch
(Chur), Lord du Buhot, 4/51,19.

Prüfung 11, Freie, Zweiphasen: 1. Severine Baumgartner
(Montlingen), Gina Galant, 0/0/28,70. 2. Leticia Mehli (Zi-
zers), Odaliske, 0/0/31,96. 3. Vanessa Kluser (Eichberg),
Pallina II, 0/0/32,03.

Prüfung 12, Freie, Zweiphasen: 1. Tanja Zweifel (Grabs),
Arla II, 0/0/27,95. 2. Ginja Busch (Chur), Lord du Buhot,
0/0/36,32. 3. Isabell Gärtner (Sax), Rosehill Clover,
0/0/40,63. 4. Laura Wipf (Maienfeld),Highlander Star,
0/4/33,81.

Prüfung 13, RII/LII, A mit ZM: 1. Tamara Ronchi (Semen-
tina), Palissander, 0/73,30. 2. Andreas Zindel (Maienfeld),
Glory Night, 0/76,83. 3. Andrea Lauber (Malans), Carpen-
tiero, 0/83,38.

Prüfung 14, RII/LL, Derby Wertung C: 1. Markus Kessler
(Montlingen), K. Canaris, 91,02. 2. Marco Moser (Rothent-
hurm), Ricotta, 92,85. 3. Andreas Zindel (Maienfeld), Glo-
ry Night, 93,28. 4. Thomas Bon (Mastrils), Raphaela V,
94,39. 5. Markus Kessler (Montlingen), Tomi II, 97,90.

Rollsport

Swiss Inline Cup/Weltcup in St. Moritz
Männer: 1. Joey Mantia (USA). 2. Massimiliano Presti (It).
3. Juan Nayib Tobon (Kol). 4. Diego Rosero (Kol). 5. Fran-
cesco Zangarini (It). 6. Yann Guyader (Fr). – Ferner, die bes-
ten Schweizer: 28. Nicolas Iten. 29. Timon Spörri. 31. Mi-
chael Achermann.

Frauen: 1. Cecilia Baena (Kol). 2. Giovanna Turciarelli (It).
3. Martina Taruscia (It). Ferner, die besten Schweizerinnen:
9. Nadine Gloor. 13. Karin Widmer. 15. Flurina Heim.

Tennis

FT-Future-Turnier in Davos
(10 000 Dollar/Sand). Halbfinals: Sandra Martinovic (Bos/1)
s. Xenia Knoll (Sz) 6:4, 6:4. Anna-Giulia Remondina (It) s.
Eva Pigova (Tsch) 6:2, 7:5. – Final: Martinovic s. Remondi-
na 6:1, 6:3.

Mountainbike

Swiss Bike Classic in Schleitheim (Schaffhausen)
Männer (90 km): 1. Urs Huber (Jonen) 3:39:33. 2. Thomas
Zahnd (Noflen) 2:05. 3. Lukas Buchli (Safien-Platz) 2:05.
4. Thomas Stoll (Osterfingen) 9:36. 5. Friedrich Dähler (Et-
tingen) 9:51. 6. Marco Lang (Rosshäusern) 10:18.

Racer Bikes Cup in Engelberg (Obwalden)
Elite: 1. Florian Vogel (Mönchaltorf) 1:41:28,4. 2. Christoph
Sauser (Sigriswil) 1:06,4. 3. Lukas Flückiger (Ochlenberg)
1:17,0. 4. Martin Gujan (Andwil) 3:20,5. 5. Martin Fanger
(Kägiswil) 4:12,2.

Frauen: 1. Katrin Leumann (Riehen) 1:42:21,1. 2. Natha-
lie Schneiter (Lommiswil) 3:08,8. 3. Vivienne Meyer (Rum-
likon) 5:21,4. 4. Corina Gantenbein (Zizers) 8:14,4.

R E S U L T A T E


